
Kürzlich konnte man im Artikel der
NZZ am Sonntag vom 19. Januar «Pen -
sionskassen knausern – trotz Rekordjahr»
schwarz auf weiss nachlesen, was man
nach dem üppigen Börsenjahr 2019 be-
fürchten musste: Rund +11% – etwa CHF
+100 Mrd. –  haben die Pensionskassen
 allein im Jahr 2019 mit den Vorsorge -
geldern erwirtschaften können. Aller-
dings wurden gemäss Schätzung der
Beratungsfirma Complementa statt nahe
 dieser +11% nur durchschnittlich +2.5% –
also rund +24 Mrd. – den versicherten
 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern
als Zins gutgeschrieben. Folglich sind CHF
76 Mrd. – oder etwa CHF 15’000 pro Er-
werbstätigen – nicht dem lang ersparten
Kapital hinzugefügt worden. 

Wo sind die CHF 76 Mrd. bzw.
CHF 15’000 pro Erwerbstätigen
hin?

Neben dem Aufbau von Reserven für
schlechtere Zeiten lautet das Stichwort:
Umverteilung an Rentner. Bei Pensionie-
rung gibt der Neurentner sein Pensions-
kassenkapital (oder einen Teil davon) auf
und erhält dafür eine lebenslange Rente
garantiert von seiner Pensionskasse. Der

Umwandlungssatz ist der Faktor, mit dem
das Kapital in eine Rente umgewandelt
wird. Er widerspiegelt also im Pensionie-
rungszeitpunkt die Annahmen bezüglich
Dauer der Rentenzahlung bzw. Lebens -
erwartung und erwarteter Rendite auf
dem Kapital. Die Entwicklung der Demo-
graphie und der Kapitalmarktzinsen bie-
ten grosse Herausforderungen in dieser
Gleichung. Vor allem bei den Zinsen hat
sich über die letzten Jahre herauskristal-
lisiert, dass die Renditen auf Obligationen

nicht nur wenige Jahre, sondern lang -
fristig und nachhaltig auf tiefem Niveau
bleiben werden. Zum Beispiel lagen Mitte
des letzten Jahrzehnts die Renditen auf
den 10-jährigen Staatsobligationen der
Schweiz noch bei rund +2% pro Jahr.
 Aktuell stehen sie bei -0.6%, so muss der
Anleger heute der Eidgenossenschaft
0.6% Zins dafür bezahlen, dass man ihr
für zehn Jahre Geld leihen darf. Auch
wenn es durchaus denkbar ist, dass die
langfristigen Zinsen wieder über die 0%
steigen, bleibt eine Rückkehr zu den
 Niveaus von 2005 und davor in weiter
Ferne. Zudem werden die Umwandlungs-
sätze eher träge an realistischere Niveaus
angepasst. Im Nachhinein betrachtet hat
man einer ganzen Generation von Rent-
nern viel zu hohe Renten garantiert, die
jetzt durch diese Umverteilung finanziert
werden müssen. Richtigerweise kann
man dies nicht mehr rückgängig machen,
denn gerade Rentner brauchen Planungs-
sicherheit, um den Ruhestand verlässlich
finanzieren zu können.

Die Umverteilung von den Aktiven zu
den Rentnern war bei weitem nicht nur
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Die Umverteilung Ihrer Pensionskassen -
gelder und die BVG 1e Lösung
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Türen + Tore Brandschutztüren
Reparaturen Verglasungen
Treppen Geländer

www.stenz-metallbau.ch
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Heeb + Enzler AG
Elektro – Telecom
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Fax 044 915 10 09
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letztes Jahr eine Herausforderung: Über
die letzten 15 Jahre haben Pensionskassen
mit ihren Guthaben gut +80% erwirt-
schaftet, wovon aber nur die Hälfte als
Zinsgutschrift bei den Versicherten ange-
kommen ist.

Politisch ist bereits einiges im Gange
und man ist gespannt, welche Richtung
die Gesetzgebung über die kommenden
Jahre einschlägt.

BVG 1e als Lösung
im Überobligatorium

Eine Teillösung des Problems gibt es
bereits schon seit einigen Jahren: BVG 1e,
benannt nach dem gleichnamigen Geset-
zesartikel. Bei der BVG 1e Lösung entfällt
die Umverteilung und Bildung von Reser-
ven komplett, weil ausschliesslich Kapital
und keine Rente ausgezahlt wird. Der
oder die Versicherte erhält vollumfänglich
die Wertentwicklung der Gelder – sowohl
in guten als auch in schlechten Jahren. Es
geht sogar noch weiter: Der einzelne Ver-
sicherte kann aus einer Vorauswahl des
Arbeitgebers die Anlagestrategie selbst
bestimmen oder gar ändern zwischen
einem Aktienanteil von 0% bis zu fast
100% und vielen Schritten dazwischen.
Somit lässt sich die Strategie auch an die
persönliche Lebenssituation sowie die ei-
gene Risikoneigung individuell anpassen.
Jemand der ein Jahr vor Pensionierung
steht oder in Kürze einen Kapitalbezug für
Wohneigentum plant, ist gut beraten,
konservativer zu investieren. Hingegen
andere mit einem Anlagehorizont von
länger als zehn Jahren können zwischen-
zeitlich stärkere Schwankungen vertragen
und langfristig mehr für ihre Altersvor-
sorge verdienen.

Neu ist also auch, dass der oder die
Versicherte nicht nur die Chancen, son-
dern auch das Risiko allein trägt. Verant-
wortungsvolle Entscheide müssen
getroffen werden, weshalb eine Risiko-
aufklärung sogar gesetzlich vorgeschrie-

ben ist. Darüber hinaus ist eine professio-
nelle und persönliche Beratung statt
simplem Online-Test sehr zu empfehlen.

Damit eine gewisse Grundsicherung
der Rente gewahrt ist, bleibt die bisherige
Pensionskasse für den versicherten Lohn
bis CHF 127'980 (Untergrenze für BVG 1e)
bestehen. Die BVG 1e Lösung wird wie ein
Kaderplan über dieser Schwelle mit ein-
heitlicher Regelung für alle betroffenen
Mitarbeiter eingerichtet. Das heisst, dass
nur die prozentualen Arbeitgeber- und Ar-
beitnehmer-Beiträge auf den Lohnanteil
über den rund CHF 128'000 in das BVG 1e
fliessen. Alles darunter fliesst weiterhin in
den Rentenplan.

Für wen lohnt sich BVG 1e

Die berufliche Vorsorge gehört zu der
meist-privilegierten Vermögensmasse:
steuerlich abzugsfähige Einzahlungen,
steuerfreies Ansparen inklusive Zinses-
zins-Effekt und die Befreiung von der Ver-
mögensteuer sind bereits attraktiv.
Kombiniert mit dem Wegfall der Umver-
teilung ergibt sich eine sehr spannende
Möglichkeit für Angestellte zum langfris-
tigen Vermögensaufbau. In Ergänzung
mit zusätzlichen Pensionskassenein -
käufen in die BVG 1e Lösung hat man ein
breites Spektrum zur Steuer- und Vermö-
gensoptimierung.

Speziell für Unternehmer von KMU
ergeben sich interessante Anwendungs-
möglichkeiten bei der Entnahmestrategie
von Geldern aus ihrem Unternehmen.
Durch die im letzten Jahr vom Stimm -
bürger angenommene Steuervorlage sind
Steuerprivilegien auf Statusgesellschaf-
ten wie Holdings und Dividenden wegge-
fallen bzw. reduziert worden. Dadurch
erfährt das BVG eine Aufwertung. Die
Steuerfolge durch Bezug über Lohn und
Dividende kann gemildert werden mit
 gezielten Einkäufen in die 1e-Vorsorge-
Lösung zur Reduktion der Steuerbelas-
tung. Dies kann auch bei der Vorbereitung
der Unternehmensübertragung ange-
wendet werden, wenn die nicht-betriebs-

notwendige Liquidität entnommen wer-
den muss. Von Unternehmern oft unter-
schätzt wird die Versicherung der bio-
metrischen Risiken wie Invalidität und Tod,
die man individuell auf die Lebenssitua-
tion und auch auf die bestehende Basis-
Pensionskassenlösung abstimmen sollte.

Für Unternehmen mit den internatio-
nalen Rechnungslegungsstandards IFRS
oder USGAAP ergibt sich bei Umstellung
auf eine 1e-Lösung sogar ein ausseror-
dentlicher Geldsegen, weil Rückstellun-
gen für Langlebigkeit, Mindestzins und
Unterdeckung aufgelöst werden können
(true defined contribution plan).

Transparenz und Vergleich

Das Schöne bei 1e-Lösungen ist, dass
sie relativ transparent sind durch die Auf-
splittung von Anlage-Entwicklung und
Versicherung. So lassen sich die Leistun-
gen und Kosten besser vergleichen. Bei
den zur Auswahl gestellten Anlagelösun-
gen sollte darauf geachtet werden, dass
die Anlage professionell und vor allem ge-
bühreneffizient ist. Kostengünstig sollten
vor allem diejenigen Gebühren sein, die
prozentual auf dem Anlagevolumen be-
lastet werden, z.B. sind dies meist die Ge-
samtgebühren innerhalb der Anlage TER
(Total Expense Ratio), Depotgebühren
oder Stiftungsgebühren. Tiefe, prozentual
auf das Vermögen erhobene Kosten sind
besonders wegen des tiefen Zinsniveaus
wichtig, so dass die spärlichen Obligatio-
nenrenditen nicht überproportional von
Volumengebühren wieder aufgefressen
werden. Darüber hinaus sollte man die
Versicherungsleistungen vergleichen.
 Gesetzlich müssen 6% der ordentlichen
Jahresbeiträge für Versicherungen wie
 Invalidität und Tod verwendet werden.
Hier kann es grosse Unterschiede geben,
z.B. je nach Altersstruktur der 1e versicher-
ten Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen.

Die Credit Suisse Sammelstiftung 1e
bietet ein besonders interessantes Ange-
bot. Zum einen sind die volumenbasier-
ten Kosten besonders tief und liegen in

der Summe zwischen 0.15% und 0.55%.
Entscheidend für mich ist aber die enge
Begleitung jedes versicherten Mitarbei-
ters mit dem persönlichen Beratungsge-
spräch, in dem von Grund auf der
gesamte Ablauf inklusive Chancen und
Risiken lückenlos aufgezeigt- und die pas-
sende Strategie gemeinsam definiert
wird, so dass bei diesem wichtigen Ent-
scheid keine Fragen offenbleiben. Auf aus-
drücklichen Wunsch des Mitarbeiters
steht dieser Berater sogar auch im späte-
ren Verlauf für Fragen oder eine vertiefte
Optimierungsplanung weiter zur Verfü-
gung. Vor allem die Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen schätzen dies sehr, weil
auch bei unterschiedlichem Wissenstand
jeder individuell und bedürfnisgerecht
beraten wird. Das HR des Unternehmens
schätzt es ebenfalls sehr, weil durch die
zielgenaue Beratung Rückfragen deutlich
reduziert werden bzw. auch ein zusätz -
licher Experte zur Seite steht. 

Matthias Zimmermann

Matthias Zimmermann leitet im Vorstand
des Gewerbevereins Küsnacht das Ressort
 Finanzen. Darüber hinaus ist er bei der Credit
Suisse zuständig für die Beratung von Unterneh-
mern und Führungskräften für die Region rund
um den Zürichsee.
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Der amtierende Vorstand, wie auch
die an der letzten Generalversammlung
abgetretenen Andi Eugster, Thomas Fis-
ler und Martin Schneider, waren in der
Vergangenheit nicht untätig geblieben,
haben die Aufgaben gemeinschaftlich
bewältigt und es nicht unterlassen nach
einer Nachfolgerin oder einem Nachfol-
ger Ausschau zu  halten. Die Suche konnte
erfolgreich abgeschlossen werden!

Freizeit und Familienbetrieb

Der Vorstand freut sich, den Mit -
gliedern des Gewerbevereins an der
nächsten Generalversammlung im März
die Wahl von Philipp Bretscher zum
 Präsidenten empfehlen zu können.

Philipp Bretscher ist in Küsnacht
aufgewachsen und seit Juni 2019 als
 Geschäftsführer in der Apotheke Hotz

tätig. Damit wird der Betrieb in vierter
Generation durch die Familie weiterge-
führt. Vor dem Einstieg in den Familien-
betrieb hat er die Ausbildung zum Eidg.
Dipl. Wirtschaftsprüfer abgeschlossen.
Seine Freizeit verbringt er im Sommer
mit seinem Rennrad und im Winter auf
den Tourenskiern.

Setzt sich als Teamplayer ein

Bretscher beschreibt sich als klarer
Teamplayer und möchte in den kom-
menden Jahren zusammen mit dem
Vorstand die Interessen des Gewerbes
in Küsnacht bestmöglich vertreten.
 Küsnacht soll auch weiterhin ein vorteil-
hafter Standort für Gewerbetreibende
sein, damit den Einwohnern ein attrak-
tives und vielfältiges Angebot zur Ver-
fügung gestellt werden kann. e

Von links nach rechts: Diederik Michel, Sabine Schneidewind, Pascal Schweingruber,
Odette Patt,  Philipp Bretscher, Cyril Göldi, Matthias Zimmermann.
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Präsident für den Gewerbeverein gefunden
Das Amt des Präsidenten des Gewerbevereins ist seit fast einem
Jahr vakant. Nun konnte endlich ein Kandidaten für das Amt 
begeistert werden: Philipp Bretscher von der Apotheke Hotz wird
an der Generalversammlung des Gewerbevereins im März für das
Präsidentenamt vorgeschlagen. 
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«Als ich ein Kind war, gab es eine
Waschmaschinenwerbung, in der das
 rabenschwarze Gewand eines Kaminfe-
gers wieder schneeweiss gewaschen
wurde. Ich wollte auch ein weisser
 Chämifeger sein», erzählt Küsnachts
 Kaminfeger Reto Patt nostalgisch. Als
 Jugendlicher war für ihn klar, entweder
schwarz oder weiss, Kaminfeger oder
Koch. Er entschied sich schlussendlich für
eine Lehre als Kaminfeger, sein Hobby
aber ist bis heute das Kochen. Der Buben-
traum von Schwarz und Weiss hat sich
erfüllt. Als einziges  Kaminfegergeschäft
in Küsnacht sorgt Reto Patt seit 1995, zu-
sammen mit seinen drei Mitarbeitenden,
für saubere Feuerungsanlagen und Ka-
mine. Seinen doch eher raren Beruf liebt
er vor allem wegen seinem abwechs-
lungsreichen Tätigkeitsbereich, sowie der
daraus entstehende Kundenkontakt zu
deren Bewoh nern. Reto Patt arbeitet
hauptsächlich in Küsnacht sowie in den
 Gemeinden Zumikon, Erlenbach, Herrli-
berg und Meilen, zudem ist er für die Ge-
meinden Küsnacht und Erlenbach noch
als amtlicher Feuerungskontrolleur tätig.

Ein Beruf im Wandel

Als er 1981 seine Lehre in Küsnacht
begann, hatte es in seinem Jahrgang
zehn Lernende aus den Kantonen Zürich
und Schaffhausen zusammen. Die Ten-

denz heute sei ganz klar sinkend. Dem
versucht der kantonale Kaminfegerver-
band entgegenzuwirken, Reto Patt war
dort während vier Jahren ebenfalls im
Vorstand tätig. Sie seien an der Berufs-
messe in Zürich vertreten und bieten
Schnupperlehren an. Auch das eine oder
andere Interview gebe den jungen Leu-
ten sicherlich einen Anstoss, sich mit dem
Beruf zu befassen, meint der diplomierte
Schornsteinfegermeister schmunzelnd.
«Der Beruf wird nicht so bald aussterben»,
sagt er zuversichtlich. Wie auch immer
sich die Vorschriften im Energiebereich
mit der Klimadebatte ändern werden, die
Instandhaltung und Wartung der ver-
schiedenen Feuerungsanlagen werde
auch weiterhin nötig sein. Und da die
 Kaminfeger schon lange nicht mehr nur
Kamine fegen, werden sie ihren Beruf
auch dem nächsten Wandel anpassen.

Der Herr bringt Glück 

Man sagt, der «Chämifeger» bringe
Glück, das sei historisch erklärbar.

Früher brachte der schwarze Mann
Sicherheit und Glück ins Haus, da er mit
seiner Arbeit Brände verhinderte. Das
 regelmässige Kehren und Reinigen des
Schornsteins beugte dem gefährlichen
Kaminbrand vor und bewahrte damit
Leib und Leben, aber auch den Besitz der
Bewohner eines Dorfes. Um etwas vom

Schornsteinfeger-Glück abzubekommen
wird Reto Patt ab und zu noch um eine
Umarmung gebeten, die meisten aber
wollen einfach die goldenen Knöpfe 
an seinem Zunfthemd berühren. Einen
Wunsch, dem er sehr gerne entgegen-
kommt.

Zusammenhalt und Liebe
zu Küsnacht

Patt ist in der Gemeinde fest verwur-
zelt.  Er sagt: «In Küsnacht bin ich glück-
lich, hier bin ich zuhause». Er schätzt das
Gemeinschaftsgefühl, das in der Ge-
meinde sehr stark ist und auch das viel-
fältige Angebot in Küsnacht. Dass keines
seiner Kinder das Geschäft übernehmen

wird, stört den Küsnachter nicht. Er
werde dann sicher jemanden Vertrauens-
würdigen finden, der in der Gemeinde
Küsnacht weiterhin das Glück verteilen
kann. Dabei kann er wohl auf die Unter-
stützung des Gewerbevereins zählen, in
dem er lange Zeit Vorstandsmitglied war
und wo jetzt auch seine Frau im Vorstand
vertreten ist. Der Gewerbeverein biete
eine sehr gute Möglichkeit, mit den
 richtigen Fachleuten in Kontakt zu sein,
sowie Partnerschaften und sogar Freund-
schaften zu schliessen. In einer stadt -
nahen Gemeinde wie Küsnacht sei dies
unglaublich wichtig den Zusammenhalt
zu stärken. Reto Patt nominiert für die
nächste Ausgabe Philipp Bretscher. 

Lea Keller

Reto Patt im traditionellen Kaminfeger-Outfit.

«Hallo Küsnacht»

Entweder Schwarz oder Weiss

Seit über 50 Jahren sind wir dabei:

Was wir machen, 
machen wir richtig.
Von Küsnacht aus 
für die ganze Region.
www.spleissbau.ch

Leistungsspektrum: 
Neubau
Fassade
Umbau
Kundenarbeiten
Gesamtprojekte 
Betoninstandsetzung

Reto Patt, Kaminfegermeister, Feuerungskontrolleur, Familienvater,
Ehemann und Hobbykoch ist die nächste Persönlichkeit aus dem
Gewerbeverein, die in der Küsnachter Dorfpost vorgestellt wird. Die
meisten Bewohner von Küsnacht dürften ihn bereits kennen. 
Der Gewerbler erzählt im Gespräch mit der Dorfpost über seinen
 speziellen Beruf als Glücksbringer und seinen Bezug zum Gewerbe-
verein. 
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Er hat Tradition, der alljährlich in der
Passionszeit stattfindende Suppenzmit-
tag zu Gunsten von Schulprojekten der
Heilsarmee in Haiti. Sie sind ins Kirchge-
meindehaus eingeladen, wo schmack-
hafte Kürbis- und Gerstensuppe serviert
werden. Die Suppen gibt es neu auch
zum Mitnehmen «Takeaway». Heisser
Kaffee und köstlicher Russenzopf run-
den das Angebot ab. Die Kollekte für das

Mittagessen sei allen Gästen ans Herz
gelegt. Die Heilsarmee Haiti ist seit über
60 Jahren im Inselstaat tätig ist. Die
Hilfsangebote sind entsprechend den
Bedürfnissen und Nöten der Bevölke-
rung vielseitig; ein wichtiger Schwer-
punkt dabei bildet die Schulbildung. e

Dienstag, 10. März, 12 bis 14 Uhr, 
Ref. Kirchgemeindehaus Küsnacht

Suppenzmittag

6

Eine Suppe für Schulbildung in Haiti. Foto: AdobeStock

Theodora Hoff füllt pro Jahr nur
einen 17-Liter Abfallsack. Sie berichtet in
der Bibliothek Küsnacht am 2. März, um
19.30 Uhr wie sie den «Zero Waste»
 Lebensstil konsequent umsetzt und gibt
praktische Tipps zur Anwendung für
 Zuhause, im Büro und Unterwegs. Theo-
dora Hoff ist Mitglied von «Zero Waste
Switzerland» und beschäftig sich seit
acht Jahren mit diesem Thema.

«Zero Waste» (Null Müll) ist ein
nachhaltiger Lebensstil mit dem Ziel,
möglichst wenig Abfall zu produzieren.
Die Abfallvermeidung wird durch
 Konsumverweigerung, Reduzierung,
Wiederverwertung und Kompostieren
erreicht.

Der Anlass findet in der Bibliothek
Küsnacht mit anschliessendem Apéro
statt. Der Eintritt ist frei und ohne An-
meldung. e

2. März, ab 19.30 Uhr. Bibliothek Küsnacht,
Seestrasse  123, 8700 Küsnacht

Zero Waste:
Warum und wie?

Müll haben wir schon genug auf dieser
Welt, Theodora Hoff zeigt, wie man ihn
 vermeiden kann.

            

RUDOLF
GUNTHARDT AG¨

TRANSPORTE
TANKSTELLE
GEWERBE- &
INDUSTRIE KEHRICHT
UMZÜGE
HAUSRÄUMUNGEN

...

..
Seestrasse 89    8700 Küsnacht    Telefon 044 914 70 80

r.guenthardt@solnet.ch

Pascal Schweingruber
Geschäftsführer

Drusbergstrasse 10
Postfach 346
8703 Erlenbach

+41 79 662 21 13
info@trudelag.ch
www.trudelag.ch
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Die nächste Dorfpost
erscheint am 11. März.

Redak tions schluss
ist am 26. Februar.

Normalerweise treffen sich alljähr-
lich etwa um die gleiche Zeit, nämlich
ende Januar frühmorgens um 07.30 Uhr,
acht Teams aus Küsnacht, Zumikon,
 Zollikon und Erlenbach zu diesem sport-
lichen Höhepunkt. Die je zwei Teams pro 
Gemeinde sind zusammengesetzt aus
Gemeinderäten und den jeweiligen Ver-
einskartells. Zollikon brachtes es heuer
leider fertig, dass vom Gemeinderat nie-
mand antreten konnte. Ob es zeitlich zu
früh oder terminlich unpassend war,
wurde nicht mitgeteilt. 

Startsieg und bis zur Pause
ungeschlagen

Das Team vom Küsnachter Gemein-
derat nutzte die Gunst der Stunde und
konnte die ersten zwei Partien ganz
knapp für sich entscheiden und so mit
einer guten Ausgangslage starten.
Etwas weniger Spielglück hatte das
Team vom Vereinskartell Küsnacht, die
vor der Pause alle Partien verloren,
waren aber, da Zollikon fehlte, etwas
durch den unregelmässigen Spielrhyth-
mus benachteiligt. Nicht so das GR-

Team, denn auch die folgenden Spiele
vor der Pause, diesmal souverän, konn-
ten gewonnen werden. Ganz klar also,
dass ihnen der Kaffee und das Gipfeli in
der Pause besonders gut mundete.

Mit «Aufbauniederlage»
nach der Pause

Es war nicht ganz geplant, dass die
einzige Niederlage vom GR-Team gegen
das Vereinskartell Küsnacht eingefahren
wurde. Doch im Verlaufe der Partie
 hatten die Gemeindeobrigkeiten auch
etwas Mitleid mit dem Gegner, denn so
ohne Punkte das Turnier abzuschliessen,
ist ja auch nicht lustig. So beugte sich
das GR-Team dem örtlichen Vereinskar-
tell und erhoffte sich, dass dieser Sieg
dem Gegner Auftrieb gebe und sie das
Feld von hinten aufrollen. Leider war das
nicht der Fall und der Sieg gegen den
Küsnachter-GR blieb ihr einziger.

Ganz anders das GR-Team. Mit einer
kleinen «Wut» im Bauch wurden die
nächsten zwei Partien angegangen und
Präzision pur, wenn der  Turniersieg her
muss, war nicht nur gefordert, sondern

wurde auch umgesetzt. Nicht erstaun-
lich, denn der Betreuerin Bernadette
Rölli, ihres  Zeichens Vizeweltmeisterin
im Mannschaftszielschiessen, musste
bei der Abgabe des Stocks Folge geleistet
werden, da sich niemand ihrer Kriktik
aus setzen wollte. 

Der Letzte wird vom Ersten
eingeladen

Die Turniertradition will es, dass der
Turniersieger den -letzten zu einem ge-

mütlichen Anlass einlädt und so ist es
für das Vereinskartell-Team als Erfolg zu
werten, dass diese nun ausgerechnet
vom «eigenen» Gemeinderat eingela-
den werden und so auch einen kleinen
Teilerfolg feiern konnten. Wie Teamchef
Martin Schneider kurz erwähnte, sei
dies so etwas, wie lokale Aufbauarbeit,
bleibt das sich gegenseitig motivieren
und belehren im Dorf. 

Freuen wir uns auf das Turnier 2021,
vielleicht schafft es bis dahin auch der GR
von  Zollikon wieder. e

Küsnachter Gemeinderat siegt souverän
Beim traditionellen Gemeinderats- und Vereinskartelleisstock-
schiessen, organisiert vom Eisstockclub Zollikon-Küsnacht, zeigte es
sich einmal mehr, dass Fingerspitzengefühl, Durchhaltewillen und
Präzision auf höchster Ebene gefordert wird. All diese Tugenden
konnte das Team vom Gemeinderat Küsnacht glorreich umsetzen
und ging schliesslich als stolzer Turniersieger nach Hause.

Das siegreiche Team vom Gemeinderat Küsnacht mit v.l.n.r. Martin Wyss, Susanna
Schubiger, Betreuerin Bernadette Rölli, Markus Ernst und Martin Schneider.

Die Gottlieb Welti Weine AG
Obere Heslibachstrasse 86

in 8700 Küsnacht
044 910 03 13, www.welti-weine.ch

lädt Sie herzlich ein zur Degustation
von Tessiner Weine mit

Signore Claudio Tamborini
&

Zürcher Weine
der Gottlieb Welti Weine AG 

Freitag, 6. März 2020
17.00 bis 20.00 Uhr
in unseren Lokalitäten.

Wir haben auch noch Restposten von Weinen,
bekannte aber auch unbekannte, zu sensationellen Preisen.

!!! ! !!!'!( ! !!!!!!!!!!!!!!!
!!
" ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! ! !
!

! ! ! ! ! ! ! ! ! !
! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! !!
( ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! !

QI GONG
durch Konzentration, Entspannung
und Koordination von Körper und Geist
entwickeln wir innere Kraft.
Freitagmorgen von 9.00 bis 10.00 Uhr
CHF 25.–/Lektion

Monica Gonzalez Roos
Tai Ji- und Qi Gong-Lehrerin SGQT
Yen Han Ballet Prod. Freihofstrasse 20,
2.Stock, 8700 Küsnacht

Anmeldung unter
monica.gonzalez@bluewin.ch 
oder www.tuina-therapie.ch



Rapunzel mit den langen Haaren hatte wohl die beste Aussicht auf das Geschehen.
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In Küsnacht regnet es Konfetti
«When the sun shines, we shine

 together!» trompeteten die Noten -
Furzer-Guggen und alle vergassen das
kühle Regenwetter und sangen und
tanzten freudig mit! Am 02.02.2020
zogen die Küsnachter Kinder als Cow -
boys, Indianer,  Piraten, Feen und Disney-
figuren verkleidet durch die Strassen
Küsnachts. Begleitet von den mitreis-

senden Klängen der Guggenmusiker,
den knatternden Pistolen und haufen-
weise Konfetti marschierten die Kinder
mit ihren Eltern zum Pfarreizentrum, wo
sie feine Hotdogs, süsse Kuchen und
eine einzig artige Zaubershow erwar-
tete. Wie auch schon in den letzten
zwanzig Jahren war die Kinderfasnacht
2020 ein absolutes Highlight für alle! 

Mit knatternden Pistolen und lautem Gejohle führten die Cowboys aus dem Wilden
Westen den Umzug an. Fotos: Lea Keller

«Mit Pauke und Trompete fiired mir eusi Fete!»

Vater und Sohn im Partnerlook.

Trotz des Regens kamen die Familien in farbenfrohen Scharen und zogen vergnüglich
durch die Gassen.
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In Küsnacht ist der Wilde Westen los!

«Oh, ah, haha, iiiiiich» giggelten die Kinder bei der mitreissenden Zaubershow!

Aladdins Wunderlampe zauberte sogar Löwen und Prinzessinnen hervor.

Und sogar der Hund kam im «farbigen»
Kostüm.

Ihren Namen tragen sie zu Recht, die Noten-Furzer, die hatten’s echt drauf!
Grosser Dank gilt dem Familien-Club, der die Fasnächtler mit feinsten Muffins und
 Kuchen versorgt hat!

Mit Hilfe seiner Assistenten, dem India-
nermädchen und dem jungen Soldaten
machte Zaubermeister Dan White das
«Kalb» auf der Bühne.
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Ist das Leben ein Tanz?

«I Wanna Dance With Somebody»,
singt Sandra Studer beschwingt und er-
öffnet so den Abend. Und auch Pfarrerin
Anne-Käthi Rüegg-Schweizer und Theo-
logiestudentin Fabienne Anna Greuter
thematisieren im Gottesdienst den
Tanz. Man könne das Leben mit einem
Tanz vergleichen, wo man geführt wird
und dennoch den passenden Rhythmus
finden und das Stolpern zu verhindern
lernen muss, meinen die beiden Theolo-
ginnen. Zwischen musikalischen Einla-
gen des Jazzduos reden die beiden
Frauen über die Freuden und Schwierig-
keiten des Tanzens und philosophieren
über Gott, der einen im Tanz des Lebens
leiten kann. «Ich lobe den Tanz, der alles
fordert und fördert, Gesundheit und
 klaren Geist und eine beschwingte
Seele», heisst es im Gedicht von Augus-
tinus. Drei Paare bestärken seine Worte
und tanzen ganz leichtfüssig einen ge-
schmeidigen Walzer vor. 

Bevor die SRF-Moderatorin Sandra
Studer gemeinsam mit dem Jazzpianis-

ten die Kirche in einem konzertanten
Teil mit bezaubernden Klängen füllt,
lädt die Kirche zum «Apéro riche» ein.

Eine moderne Kirche

Wer hätte sich früher auch nur im
Traume vorstellen können, dass in einer
Kirche Jazzmusik erklingen und getanzt
würde? «Jazz und Kirche passen ganz
wunderbar zusammen, der Jazz ist den
heutigen Menschen und ihrer Gefühls-
welt viel näher, als die 300-jährige
 Kirchenmusik», meint Pfarrer René
Weisstanner, der selbst auch gerne auf
dem Klavier jazzt. Deshalb organisiert
die Kulturkirche an der Goldküste schon
seit über zwei Jahren Jazzabende und
führt Gottesdienste auf eine sehr mu-
sikbezogene, vielfältige Art und Weise
durch. Ganz offensichtlich schätzen die
Küsnachterinnen und Bewohner umlie-
gender Gemeinden das Angebot sehr:
«Es besuchen uns jeweils 100 bis 400
Leute an den Jazz+more-Abenden und
auch die Kinderkulturwochen sind sehr
beliebt», erzählt Pfarrerin Anne-Käthi

Rüegg-Schweizer lächelnd. Seit mehr als
zehn Jahren organisieren die musik -
begeisterten Theologen der Reformier-
ten  Kirche Küsnacht Jazz+more-Abende,
mittlerweile können sie sogar Musiker

aus aller Welt einladen. Am 28. Februar
steht das Duo KLARO! Karolina Strass-
mayer und Drori Mondlak aus den USA
auf der Bühne, das ist nicht zu verpas-
sen!

Die modernen, jazzliebenden Theo-
logen setzen sich gerne für das Projekt
ein, nicht zuletzt, weil das Swiss Laos
Hospital, dem die meist grosszügige
Kollekte zu Gute komme, ebenfalls von
der Jazz-Gottesdienst-Begeisterung der
Küsnachter profitiere. Lea Keller

Jazzkonzert in der reformierten Kirche –
ein ganz moderner Gottesdienst 

Theologiestudentin Fabienne Anna Greu-
ter und Pfarrerin Anne-Käthi Rüegg-
Schweizer führten das Publikum mit ihren
Reden durch den beschwingten Abend.

So schön kann Tanzen sein.

Nach dem spirituellen Teil und als Auf-
takt zum Konzert gab es einen köstlichen
Apéro.

Mit sanften Klängen und jazzigen Tonabfolgen lud das Duo Raphael Jost (Piano) und
Sandra Studer (Gesang) sein Publikum auf eine musikalische Reise ein. Fotos: Lea Keller

Am 31. Januar lud die Reformierte Kirche Küsnacht zu einer Predigt
ganz anderer Art ein. In jazz+more verbinden sich die Klänge
des Jazz mit Worten aus der Bibel, Lyrik und Gegenwartsliteratur.
 Zusammen mit ihrem Kollegen, dem Pianisten Raphael Jost, 
gab die SRF-Moderatorin Sandra Studer ein Jazz-Konzert. 
An diesem Abend drehte sich alles um Tanz, Musik und das Leben.
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Gültig für Neubuchungen eines Kuoni-Pauschalarrangements  
bis zum 31.12.2020 in der Filiale Kuoni Küsnacht.  
Max. 1 Gutschein pro Buchung einlösbar. Nicht kombinierbar. 
Gutschein nicht gültig für Nur-Flug-Buchungen.  
Mindest-Dossierwert CHF 1500.–. Code: EIGU249

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

Schweizerische Orangenplantage
Canals (Valencia) Spanien

Gönnen Sie sich unsere reifen, biologischen

Orangen und Grapefruits
von Casa del Mas
mit dem unvergleichlichen Aroma!

Erhältlich in 9 kg-Kisten à Fr. 37.50 (Orangen) und 
à Fr. 35.– (Grapefruits) oder im Offenverkauf 

à Fr. 4.70 / kg, ab Lager Küsnacht
Auf Wunsch verschicken wir Ihre 

Geschenk bestellung in die ganze Schweiz

Öffnungszeiten: Mo–Fr 8–18 Uhr • Sa 8–13 Uhr
Seestrasse 175 • 8700 Küsnacht

Tel. 044 910 05 09 
info@casadelmas.ch • www.casadelmas.ch

Pop-up-Church: «Palindrom» rettet den
02.02.2020

Und es zeigte sich: Hoffnung lohnt sich,
denn mit ihr kommt es zwar anders,
aber umso bewegender als wenn man
nur an die Erfüllung von konkreten
Wünschen glaubt. So geschehen an die-
sem 2. Februar 2020, als die für diesen
Abend engagierte Sängerin Anna So-
phia, kurzfristig wegen Grippe ausfiel.
Mit ihrer Soulstimme hätte sie Songs

der Sängerin Amy Winehouse gesungen
und Pfarrer Bianca durch den Abend be-
gleitet. Doch fünf Stunden vor Beginn
folgte die Absage – «unter Tränen» wie
Bianca betont. Nach diesem Telefonat
war auch er den  Tränen nahe und
musste schnell eine Lösung finden. Zwei
Stunden später und nach unzähligen
Notrufen bei Musikerkollegen gab es,

passend zum Tag der Lichtmesse, Licht
am Ende des Tunnels: Die drei Musiker
Rislane, Bruno und Jürg, die vorher noch
nie zusammen Musik  gemacht haben,
nahmen die  Herausforderung an und
probten nur eine Stunde vor Beginn
 gemeinsam die Songs der  sagen-
 umwobenen Amy  Winehouse. 

«What do you expect?»

Die Reformierte Kirche in Zollikon
war voll, die Gäste freuten sich auf einen
interessanten Gottesdienst light, wie sie
es von Bianca gewöhnt sind. Und sie
wurden nicht enttäuscht: Ganz Bianca,

noch sichtlich mitgenommen vom
chaotischen Nachmittag, baute das Er-
lebte direkt in seine Rede ein und fragt
das Publikum: «What do you expect? 
I heard love is blind – Was erwartet dich,
wenn Liebe doch blind ist?», seine Fra-
gen griffen die Themen der Songs von
Amy Winehouse auf, die sie oft in einem
Zustand der Selbstkritik und des Unver-
ständnis ihres Umfelds geschrieben hat.
Die sieben Lieder führten Biancas
 Predigt an, gaben den Takt an und den
nötigen Input, um über das eigene
Leben nachzudenken. 

Palindrom und Standing
Ovation

Die zusammengewürfelte Band
hielt sich grandios und das Publikum
würdigte sie am Schluss mit einer Stan-
ding Ovation. «Wie heisst jetzt die
Band?», fragt jemand am Apéro nach
dem Konzert, der zugleich zur Geburts-
tagsfeier von Katharina Hoby-Peter
 um gemünzt wurde. «Palindrom» sagt
Bianca, der bekannt für seine gewitzten
Einfälle ist. Denn 02022020 ist seit lan-
gem wieder mal ein Palindrom-Datum,
«von hinten wie von vorne gelesen das-
selbe». Wie A-N-N-A, Anna Sophia, der
es hoffentlich schon wieder besser geht.

Regula WegmannDie Kerzen, welche die Besucher für einen lieben Menschen anzündeten, sollen auch
an die Lichtmesse erinnern. Fotos: Giovanni Vilona 

«Ihr wisst am besten, wenn es Zeit ist, sich
zu ändern», sagt Andrea Marco Bianca zu
Amy Winehouse’s Songtexten. 

Der 02.02.2020 war nicht nur wegen dem Datum ein aufregender
Tag für Pfarrer Andrea Marco Bianca. Die Pop-up-Kirche in Zollikon
fand wieder statt, deren Programm zwar aus langer Hand geplant
war und trotzdem stand er vier Stunden vor Beginn mit leeren
Händen, aber voller Hoffnung, da. 

HUSQVARNA AUTOMOWER�

               

HUSQVARNA AUTOMOWER�

NIE MEHR SELBER 
RASEN MÄHEN! 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

       

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Brauchli Rasenmäher
Gewerbestrasse 16· 8132 Egg
T 044 912 16 17
www.brauchli-rasenmaeher.ch
Copyright © 2020 Husqvarna AB (publ). All rights reserved.
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Das Veteranenteam des Royal
 Caledonian Curling Club, der Mutterclub
des Curlings, tourte vom 18. bis zum
31. Januar durch die Schweiz. Von 15
Schweizer Curlinghallen wurden sie ein-
geladen, mit und gegen die hiesigen
Teams zu spielen. Der CCK war die ein-
zige Station im Kanton Zürich, der die
Schotten in Empfang nahm; darauf sind
die Curler vom Zürichsee natürlich stolz.
«Die Schottentour 2020 durch die
Schweiz mit Halt beim CCK war aus
Sicht der Veteranen, wenn nicht des
ganzen Clubs, der Höhepunkt der lau-
fenden Saison», so Walter und Felice, die
Obmänner des CCK. 

Nach rührenden Reden auf Eng-
lisch – mal mit schottischem, mal mit
Schweizerakzent – und einem Tausch
der Vereinsfahnen begaben sich die
Spieler in Reih und Glied aufs Eis. Und
wie es sich bei solchen Anlässen gehört,
erklang die Schottische Nationalhymne,
gefolgt vom Schweizerpsalm, dirigiert
von Fredy Meister, von SwissCurling. Das
schiedsrichterlose Freundschaftsspiel
konnte beginnen.

Weitgereiste Weltmeister
zu Gast

Im Schottischen Team waren einige
kompetitive Curler am Start, die ihr Land
an Weltmeisterschaften vertreten haben.
Auf die Frage, ob dies für die  Küsnachter
Teams einschüchternd sei, meinte
 Ehrenpräsident Hans Peter  Keller: «Über-

haupt nicht, unser Frauen power-Team,
geführt von Skip Renate Nedkoff, das
schon mehrere Male an Weltmeister-
schaften Bronze holen konnte, ist voll in
Form!» Er sollte Recht behalten: Die CCK-
Teams waren ebenbürtige Gegner: Zwei
Siege, ein Unentschieden und ein knapp
verlorenes Spiel war die hervorragende
Bilanz für die CCK-Veteranen. Das beste
Resultat mit 5 Ends und 9 Steinen ver-
buchte das Team von Renate Nedkoff.

Curler-Friends all over

Curling ist nicht nur Sport allein.
Curling ist ein Sport, zu dem eine be-
stimmte geistige Haltung gehört.
Gleichwertig neben den sportlichen
 Voraussetzungen, wie Können und Ge-
schicklichkeit, sind Fairness und ein
freundschaftliches Auftreten. Curling ist
ein Spiel mit Tradition. Ganz nach dem
«Spirit of Curling» verlief der Nachmit-
tag nach den Spielen. Beim anschlies-
senden Apéro mit einer kleinen
Preisverleihung zeigten die Schotten
weiteres Können. Sie trugen zwei aufs
Curling gemünzte Lieder vor. In roten
und blauen Sport anzügen sassen die
Curler gemischt bei einander, tauschten
sich munter aus und verzehrten die
wohlverdienten Häppchen. Bald darauf
erfolgte aber der Abschied und die Küs-
nachter gaben den Schotten Glückwün-
sche für die weiteren Spiele mit auf den
Weg zum Schaffhausner Rheinfall, wo
sie das nächste Spiel erwartete. 

Über den CCK

Seit 1960 können junge und nicht
mehr ganz junge Curlingbegeisterte in
der Kunsteishalle Küsnacht, kurz KEK, 
20 Kilogramm schwere Steine stossen
und «beselen» was das Zeug hält. Heute
zählt der Verein 206 Mitglieder und
führt  Jugend-, Frauen-, Herren- und
 Veteranenteams von Sieg zu Sieg –
meistens jedenfalls. Schon einige Er-
folge erlebte der Verein, stolz ist man
vor allem auf das Frauenteam. Sie
haben schon an mehreren Weltmeister-
schaften gecurlt und auch schon Me-
daillen nach Hause gebracht. Ehren-
präsident Hans Peter Keller wünscht
sich frischen Nachwuchs. «Die Vetera-
nen sind gut vertreten, es wäre aber
schön, wenn unsere «Cherry-Steine»,
das sind leichte Steine für Kinder,  auch
 öfters gespielt würden.» Der CCK bie-
tet deshalb Gratis-Schnuppertage für
 Jugendliche, so will er die Jungen er-
muntern, den Schritt aufs Glatteis zu
machen.

Für den Curling Club Küsnacht war
dieser eine Nachmittag mit den Curler-
Freunden aus Übersee ein absoluter Ge-
winn und die Vereinsmitglieder können
es kaum erwarten, bis sie die Schotti-
sche Delegation wieder treffen können,
vielleicht sogar einmal auf der «Schwei-
zertour» durch Schottland ... Lea Kelle

Welcome Schottentour @CCK

Teamwork vom feinsten. Foto: Olaf Hille Die einen tauschen Fussballkärtli, die anderen Vereinsfähndli. Fotos: Olaf Hille

Es herrscht ausgelassene Stimmung bei
den Schweizern und Schotten.Foto: Lea Keller

Als die beiden Truppen fahnenschwenkend in die Eishalle einmarschieren, läuft
«We are the Champions». Foto: Olaf Hille

Am 20. Januar beehrte der Royal Caledonian Curling Club den 
Küsnachter Curling-Verein. Als einziger Curlingclub im Kanton
 Zürich konnte der CCK dem Schottischen Team die Gastfreundschaft
erweisen. Die Curler-Friends genossen einen ausgelassenen Nach-
mittag auf dem Eis und im Resti tauschten sie sich aus. 
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Obere Heslibachstrasse 90 • CH 8700 Küsnacht
www.diederik.ch

WEINE, DIE SPASS MACHEN.

Am 1. März findet im Rahmen
der «Konzerte in Küsnacht» 
der schon traditionelle Auftritt
der Musikschule statt. In dieser 
Saison wird er vom «Ensemble
Arcturus» gestaltet, das sich aus
der  Flötistin Helene Schulthess,
dem Oboisten Miguel Geijo,
dem Klarinettisten Christian
Hertel und der Pianistin Swet-
lana Christoffel-Emeljanowa
 zusammensetzt. 

Die Musikschaffenden sind seit vie-
len Jahren als Musikpädagogen tätig
und verfolgen vielseitige Projekte als
Kammermusiker, im Bereich Komposi-
tion und Kirchenmusik. Für ihr Küsnach-
ter Konzert haben sie ein abwechs-
lungsreiches Programm ausgewählt,
quer durch verschiedene Epochen und
Stilrichtungen. Ihre Holzblasinstru-
mente Querflöte, Oboe und Klarinette
unterscheiden sich nicht nur in ihrem
Aussehen. 

Unterschiedliche Klang -
farben mit Oboe und Co.

Die Art der Tonerzeugung macht die
Charakteristiken dieser Instrumente

aus. Die Klarinette hat ein einfaches
Rohrblatt, die Oboe benötigt ein Dop-
pelrohrblatt und die Querflöte verfügt
nur über ein Blasloch. Dadurch entste-
hen unterschiedliche Klang farben, die
sich wunderbar zusammen vermischen. 

Und so darf man gespannt sein auf
Johann Sebastian Bachs «Triosonate G-

Dur BWV 525», Camille Saint-Saëns
«Oboensonate D-Dur op. 166», sein «Ca-
price sur des Airs Danois et Russes op.
79» sowie Mozarts «Trio B-Dur KV Anh.
229» und Claude Debussys «La fille aux
cheveux de lin». Als interessanten Kon-
trast interpretiert das Ensemble das
«Poem» von Charles T. Griffes aus dem

Jahr 1918, das «Trio» des Zeitgenossen
Paul Harris sowie die Arie «It Ain’t
 Necessarily So» aus George Gershwins
Oper «Porgy and Bess». e

Sonntag, 1. März, 17.00 Uhr, Seehof Küsnacht,
Hornweg 28. Beschränkte Platzzahl, Einlass
ab 16.30 Uhr. Patronat Kulturkommission.
Eintritt frei (Kollekte). 

Kammermusik mit dem «Ensemble
Arcturus»

Die Musiker Miguel Geijo, Helene Schulthess, Christian Hertel ( v.l.n.r).



Christentreff (Evangelische Freikirche
Küsnacht und  Umgebung)
Gottesdienste und Kindertreff im Mehrzweckraum
am Tobelweg 4, Küsnacht

Sonntag, 16. Februar um 17.30 Uhr;
Sonntage, 23. Februar 
sowie 1. und 8. März um 10 Uhr;
Infos durch Andy Vetterli, 078 935 01 43,
www.christentreff.ch

Katholisches Pfarramt Küsnacht/Erlenbach
www.kath-kuesnacht-erlenbach.ch, 043 266 86 30

Sonntag, 23. Februar, 15.00 Uhr, 
Pfarreizentrum Küsnacht, Offenes Tanzen
19.00 Uhr, St. Agnes Erlenbach, Taizégebet
Montag, 24. Februar, 14.30 Uhr, 
Pfarreizentrum Küsnacht, Offener Singnachmittag
Donnerstag, 27. Februar, 14.30 Uhr, 
Pfarreizentrum Küsnacht, Seniorennachmittag
Samstag, 29. Februar, 17.00 Uhr, 
St. Georg Küsnacht, Gottesdienst, 
Mitwirkung Schola Gregoriana Küsnacht
Sonntag, 1. März, 10.30 Uhr, 
St. Georg Küsnacht, Gottesdienst, Léo Delibes
(1836–1891), «Messe brève»; 
Motetten zur Fastenzeit, Kantorei St. Georg, 
Emanuele Jannibelli, Orgel
Donnerstag, 5. März, 14.00 Uhr, 
St. Agnes Erlenbach, Jassnachmittag
Montag, 9. März, 14.30 Uhr, 
Pfarreizentrum Küsnacht, Offener Singnachmittag
Mittwoch, 11. März, 19.00 Uhr,
Krypta Küsnacht, Rosenkranzgebet

Reformierte Kirchgemeinde Küsnacht
www.rkk.ch, Telefon 044 914 20 40

Sonntag, 16. Februar, 10 Uhr, 
Ref. Kirche Küsnacht  
Gottesdienst, Pfrn. Judith Bennett
Sonntag, 16. Februar, 10.15 Uhr,
Pflegeresidenz Bethesda, Gottesdienst 
Pfrn. Heidi Schnegg-Geiser
Sonntag, 23. Februar, 10 Uhr, 
Ref. Kirche Küsnacht, Gottesdienst
Pfr. René Weisstanner
Sonntag, 23. Februar, 10.15 Uhr, 
Pflegeresidenz Bethesda, Gottesdienst 
Pfrn. Kathrin Fürst
Freitag, 28. Februar, 19:30 Uhr, Juka Jürgehus    
Spezial-Jugendgottesdienst
Pfrn. Judith Bennett
Freitag, 28. Februar, 20 Uhr, 
Ref. Kirche Küsnacht, Kulturkirche Goldküste
«jazz+more», KLARO! Karolina Strassmayer &
Drori Mondlak
Samstag, 29. Februar, 17 Uhr, 
Ref. Kirche Erlenbach, Kulturkirche Goldküste
«art+act», Pfrn. Stina Schwarzenbach
Sonntag, 1. März, 10.30 Uhr, 
Ref. Kirche Zumikon, Kulturkirche Goldküste
«traditional»
Pfrn. Adelheid Jewanski
Sonntag, 1. März, 18 Uhr, 
Ref. Kirche Zollikgerberg, Kulturkirche Goldküste
«pop-up», Yasmine & the b-sides
Dienstag, 3. März, 10.30 Uhr, 
Alterszentrum Tägerhalde, Heimgottesdienst
Pfr. Fabian Wildenauer

Dienstag, 3. März, 18.15 Uhr, 
Seniorenheim Wangensbach, Heimgottesdienst
Pfr. Fabian Wildenauer
Mittwoch, 4. März, 18.06 Uhr, 
Ref. Kirche Küsnacht, 6nach6 Kurzgottesdienst
Pfr. Fabian Wildenauer
Freitag, 6. März, 10.15 Uhr, 
Pflegeresidenz Bethesda, Weltgebetstag
Freitag, 6. März, 19.30 Uhr,
Ref. Kirche Küsnacht, Weltgebetstag 
Sonntag, 8. März, 10 Uhr, Ref. Kirche Küsnacht   
Gottesdienst, Pfr. Andrea Marco Bianca

Evangelischer Kirchenchor
www.kirchenchor-küsnacht.ch

Ein gemischter Chor für Singbegeisterte, Junge und
Junggebliebene. Interessierte sind jederzeit herzlich
willkommen! Auch Mitwirkung in einzelnen Projek-
ten ist möglich. 
Proben finden jeden Dienstag 19.30 bis 21.30 Uhr
im ref. Kirchgemeindehaus Küsnacht statt.
Chorleiter: Christer Løvold, 079 758 66 05,
christer.loevold@kuesnacht.ch. Auskünfte: Ursula
Bleuler (Präsidentin), ursula.bleuler@ggaweb.ch,
044 910 93 01, www.kirchenchor-kuesnacht.ch

Weitere Angaben dazu im «info»

Im Höchhuus 
Seestrasse 123 • 8700 Küsnacht
044 910 80 36
gemeindebibliothek@kuesnacht.ch

Die Bibliothek Küsnacht bietet Ihnen die
ganze Welt der Medien
Zusätzlich zu rund 16’000 Büchern, Zeitschriften, 
CD und DVD, die Sie in der Bibliothek im Höchhus
ausleihen können, stehen Ihnen neu über 
27’000 digitale Medien aus dem Verbund Dibiost 
zur Verfügung.
Öffnungszeiten Bibliothek Küsnacht
Dienstag bis Freitag, 10 bis 19 Uhr 
Samstag, 10 bis 14 Uhr
Öffnungszeiten Lesezimmer, 2. Stock 
Montag bis Samstag von 9 bis 19 Uhr

Tobelweg 4, 8700 Küsnacht, 079 837 18 27, 
familienzentrum@kuesnacht.ch,
www.kuesnacht.ch/familienzentrum
Das Familienzentrum ist ein Angebot der Gemeinde
und steht allen Eltern und Bezugspersonen 
mit Kleinkindern zur Verfügung.

Aktuelle Angebote Familienzentrum
Mittagstisch für alle
Ein einfaches Mittagessen für Kinder und Erwach-
sene. Anmeldungen werden bis 10 Uhr gleichen-
tags entgegengenommen. Freitag, 6. März
12.15–13.30 Uhr. Weitere Daten: 3. April. 
Person über 5 Jahren.
Anmeldung im Familienzentrum.

Reim & Spiel
Fingerspiele, Verse, Lieder und Geschichten –
spielerisch und lustvoll erfahren Kinder Sprache
und Musik. Für Kinder ab 9 Monaten in Begleitung.
Ein gemeinsames Projekt der Bibliothek und des 

Familienzentrums. Donnerstag, 27. Februar
(Bibliothek), 14.30–15 Uhr. Weitere Daten: 
26. März (Familienzentrum). Allegra Zumbühl, 
Musikpädagogin und Sängerin. Keine Anmeldung
notwendig. 

Spiel und Spass für Alt und Jung im Alters-
und Gesundheitszentrum Tägerhalde. Einmal 
monatlich öffnet das Alters- und Gesundheitszen-
trum Tägerhalde den Gymnastikraum für Kinder
von 1 bis 5 Jahren in Begleitung. Gemeinsam mit
Bewohnenden wird gespielt und geturnt. Ein
generationenübergreifendes Projekt. Donnerstag,
5. März, 10–11 Uhr. Weitere Daten: 2. April. 
Renata Staub, Ballettpädagogin, MuKi- und Spiel-
gruppenleiterin. Anmeldung im Familienzentrum. 

Sofern nicht anders vermerkt sind alle Angebote
im Familienzentrum, Tobelweg 4

Fortlaufende Angebote
Offenes Café mit Spielraum
Dienstag 14.30–17 Uhr, Mittwoch Babycafé mit
Mütter-/Väterberatung 9– 11.30 Uhr, Donnerstag,
14.30–17 Uhr, Freitag, 9–11.30 Uhr.
Mütter-/Väterberatung
Kostenlose Beratung zur Ernährung, Pflege und 
Erziehung von Babys. Mittwoch, 9.30–11.30 Uhr
Sprechstunde Kinderernährung
Kostenlose Beratung für Eltern von Kindern und 
Erwachsenen. 1. Freitag im Monat 9.30–10.30 Uhr
Babymassage-Kurs
Für Babys von 4 Wochen bis 4 Monaten

in Begleitung. Dienstag, 10–11 Uhr

Christ lich de mo kra ti sche Volks par tei (CVP): 
CVP Erlenbach/Küsnacht, Felix Adam, Winkelstr. 10, 
8703 Erlenbach, 044 915 37 56, 
CVP erlenbach@bluewin.ch

Evan ge li sche Volks par tei (EVP): 
André Tapernoux, Utzingerstrasse 14, 
8700 Küs nacht, andre.tapernoux@bluewin.ch

FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP): 
Präsident: Thomas G. Albert, Seestrasse 223,
8700 Küsnacht, 043 534 06 15,
Thomas.G.Albert@fdpkuesnacht.ch 

Grü ne Par tei (GP): 
Daniela Brühwiler, Lerchenhalde 6, 8703 Erlenbach,
044 912 19 46, dani.bruehwiler@ggaweb.ch

Grünliberale Partei (GLP):
GLP Küsnacht-Zollikon, Präsident: Philippe Guldin,
Obere Heslibachstrasse 52, 8700 Küsnacht,
078 613 01 99, phil.guldin@gmx.net
kuesnacht.grunliberale.ch

Schwei ze ri sche Volks par tei (SVP):
Präsidium vakant
Vizepräsidentin: Valery Forster, Sonnenrain 60,
8700 Küsnacht, 043 811 43 03 (abends)
valery.forster@ggaweb.ch, www.svp-kuesnacht.ch

So zi al de mo kra ti sche Par tei (SP):
Lucia Hegglin, Hesligenstrasse 46 A
8700 Küsnacht, 044 991 32 90
Ursula Meier, untere Heslibachstrasse 20
8700 Küsnacht, 079 470 34 74

Bürgerturnverein Küsnacht
www.btvk.ch
Jeden Donnerstag, 19–20 Uhr, Turnhalle 2 bei
HesliHalle, Ski-Fit für Jedermann/-frau. Jeweils jeden
Donnerstag (ausser Schulferien). Keine Anmeldung
erforderlich, Einstieg jederzeit möglich, Fr. 5.–/
Abend, Auskunft/Leitung Nelly Vögeli-Sturzenegger
Tel. 079 352 02 12, voegi@ggaweb.ch
jeden Dienstag, 20–21.45 Uhr, Turnhalle
Rigistrasse, Crazy Games, Schnuppern jederzeit
möglich, Auskunft Urs Vögeli, 079 350 21 58
jeden Mittwoch, Turnhalle 2 bei HesliHalle,
Turnen der Männerriege: 
19–19.45 Uhr Aufwärmen und Faustball, 
19.45–20.15 Uhr Gymnastik, 
20.15–21.45 Uhr Spiele, 
Auskunft Heinz Gresch, 044 910 77 47

Männerturnverein Küsnacht
Donnerstag, 20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle 2 bei 
HesliHalle: Gymnastik zu  Musik und Faustball-Spiele.
Auskunft: Hellmi Ringli, 044 910 85 75.
Da men turn ver ein Küs nacht
www.dtvk.ch, E-Mail: info@dtvk.ch
Jeden Montag: 17.30–19.30 Uhr, HesliHalle/
Seminarhalle 2: Mädchenriege in 2 Gruppen
19.30–20.30 Uhr, HesliHalle/Seminarhalle 2: Jugend-
sportgruppe für Mädchen
Jeden Dienstag: 18–20 Uhr, Rigihalle Schulhaus
Zentrum: Geräteriege 20–21.45 Uhr, 
Rigihalle Schulhaus Zentrum: Volleyball 1. Mannschaft
Jeden Mittwoch: 10–11 Uhr, Rigihalle Schulhaus
Zentrum: Eltern und Kind Turnen (ELKI)
Jeden Donnerstag: 16.30–17.30 Uhr, Turnhalle
Itschnach: Kinderturnen (KITU)
18.30–20 Uhr, Rigihalle Schulhaus Zentrum: 
Turnen Frauen
20–21.45 Uhr, Rigihalle Schulhaus Zentrum: 
Turnen Aktive
Jeden Freitag: 18–21.45 Uhr, HesliHalle/Seminar-
halle 2: Geräteriege; 20–21.45 Uhr, Turnhalle Farlifang
Zumikon: Mixed-Volleyball
Frauenturnverein Küsnacht
Präsidentin: Regula Merki, www.ftvk.ch
Jeden Montag: 9 bis 10 Uhr,
Senioren turnen in der Doppelturnhalle Heslibach.
Jeden Mittwoch: 19 bis 20.30 Uhr, turnen in der
Doppelturnhalle Heslibach.
Frauenturnverein Berg
Turnen in der Turnhalle Limberg, jeweils montags, 
20 bis 21.30 Uhr. 
Präsidentin, Natacha Imhof, Zelglistr. 10, 8127 Forch,
043 288 00 86, imbina@bluewin.ch
Gesundheits- und Fitnesstraining 
(Tur nen für je der mann)
Jeden Donnerstag 18.15–19.15 Uhr
(ausgenommen Schulferien)
In der unteren Turnhalle des Schulhauses Zentrum,
Rigistrasse, Küsnacht.
Garderoben und Duschen stehen zur Verfügung. 
Unkostenbeitrag pro Lektion oder Jahresbeitrag
beim Leichtathletikclub Küsnacht. 
Die Leitung hat Christa Schroff, ausgewiesene 
Fitnesstrainerin und Gymnastiklehrerin sowie 
Frowin Huwiler, Trainer für Funktionsgymnastik und
Athletik, LC Küsnacht.
Auskunft: Christa Schroff,  044 910 80 03 oder 
Frowin Huwiler, 079 635 88 21

Kirchen

Bibliothek Küsnacht

Familienzentrum Küsnacht 

Politische Parteien

Turnvereine

Otto Wehrli AG Gipsergeschäft

Inhaber Beat Hollenweger Tägermoosstrasse 15
Postfach 1610 – 8700 Küsnacht

Ausführung Tel. 044 – 910 13 57
Sämtlicher Natel 079 – 390 53 56 
Gipserarbeiten Fax 044 – 910 13 87 8700 Küsnacht 044 910 04 04 

www.apotheke-hotz.ch

Apotheke Hotz
Drogerie- und Sanitätsabteilung

BLASEN-
ENTZÜNDUNGS-

CHECK
M i t  T i p p s

z u r  Vo r b e u g u n g  u n d
N a c h b e h a n d l u n g

i n  15  M i n u t e n .

 



Kinderturnen Forch
www.tv-forch.ch
Mädchen und Jungs ab 4 Jahren: Jeden  Freitag, 
17 bis 18 Uhr, Turnhalle Limberg.
Auskunft: Betti Dozza, 079 693 20 34.
Männerturnverein Forch 
Aufwärmen, Beweglichkeit, Faustball in der Turn-
halle Limberg, mittwochs von 20.15–21.45 Uhr. 
Auskunft: Ernst Hardmeier, 044 918 23 27.
Turnverein Forch 
www.tv-forch.ch 
Männer (Aktive): Jeden Di und Fr, 20–22 Uhr, 
Turnhalle Limberg. Auskunft: Stephan Schlumpf, 
079 300 10 21. Frauen (Aktive):
Jeden Do, 20–22 Uhr, Turnhalle Limberg.
Auskunft: Romana Egli, 043 355 52 68.
Jugendriege Forch
www.tv-forch.ch 
Mädchen und Jungs: Jeden Freitag, 18 bis 20 Uhr,
Turnhalle Limberg.
Auskunft: Stefanie Kauer, 044 918 01 47.

Artischock
Der Verein für Kunstschaffende und Kunst-
interes sierte organisiert Ausstellungen, unternimmt 
Kunst reisen, besucht Künstlerateliers und
Kunstaustel lungen, veranstaltet Kunst vorträge und
kreative Kurse. Weitere Aus künfte: Artischock,
Postfach, 8700 Küsnacht oder www.artischock-verein.ch
Basketballclub Küsnacht Erlenbach
Der BCKE hat über 200 Mitglieder und bezweckt 
die Pflege und Förderung des Basketballsportes in
der Region des Zürichsees. www.bcke.ch
Bocciaclub Itschnach
Spielort: Eichelackerweg. Jeden Montag und
Mittwoch ab 19 Uhr, Sonntag ab 9 Uhr.
Präsident: Albert Sturzenegger, Seestrasse 117, 
8700 Küsnacht, T079 474 94 42. 
bocciaclub.itschnach@gmx.ch
Bürgerforum Küsnacht (BFK)
Das Bürgerforum gibt seinen Mitgliedern die 
Möglichkeit, gemeinsam am ortspolitischen 
Geschehen teilzunehmen. Es setzt sich für eine 
offene und  konstruktive Kommunikation zwischen 
Behörden, Verwaltung und Bevölkerung ein und
trägt zur  Pflege und Weiterentwicklung der Identität
der  Gemeinde bei. 
www.buergerforum-kuesnacht.ch, 
info@buergerforum-kuesnacht.ch 
Casa di Fiore
Blumen- und Floristikkurse. Schiedhaldensteig 12,
8700 Küsnacht, 044 910 71 73, 076 558 71 73,
 info@casadifiore.ch
Curling Club Küsnacht
Der CCK eignet sich bestens für Events mit Betreuung
und Verpflegung, 078 623 73 69, 
CCK/KEK, Johannisburgstrasse 11, Küsnacht, 
curling-events@cck.ch, www.cck.ch, info@cck.ch,
www.facebook.com/cckuesnacht
Familien-Club Küsnacht
Professionell geführte Spielgruppen für Kinder ab
ca. 2,5 Jahren: Weitere Auskünfte erteilt Alessandra
Monnerat, 044 910 72 16 oder finden Sie unter
www.familienclubkuesnacht.ch

Ludothek in der Chrottegrotte: Mi, 16–18 Uhr, 
Sa, 10–12 Uhr, Tel. während den Öffnungs zeiten
076 503 26 34; jeden Fr 14–17 Uhr (nicht während
der Schul ferien) Kinderhüeti im  reformierten Kirchen -
gemeindehaus, untere Heslibachstrasse 5, Küsnacht.
Für Verpflegung ist gesorgt.
Har mo nie Ein tracht Küs nacht
Jeden Donnerstag, 20 Uhr, Probe in der Aula 
Schulhaus Zentrum in Küsnacht. Präsidentin:
Martina Richli, www.harmonie-kuesnacht.ch
Ju gend mu sik un te rer rech ter Zü rich see
(Jumurz)
Präsident: Gass Michael, Alte Langackerstrasse 77,
8704 Herrliberg, 044 915 31 42, 079 333 84 90, 
michael@gass.fm. Proben des Jugendblasorchesters:
Freitags im Pavillon Wiltiswacht, Küsnacht, 
19.15–21.15 Uhr. Auskünfte: www.jumurz.ch und
info@www.jumurz.ch 
Kammerorchester Männedorf-Küsnacht
Wir suchen weitere Mitstreicher (Violine, Viola,
 Cello). Proben jeweils mittwochs, 20 Uhr, im Keller
des katholischen Pfarreizentrums, Kirchstrasse 4, 
8700 Küsnacht. Kontakt: Erika Ledergerber, 
Präsidentin, 044 932 44 53. Weitere  
Informa tionen: www.kammerorchester-mk.ch
Kulturelle Vereinigung Küsnacht
www.kulturelle-vereinigung-kuesnacht.ch 
Die KVK leistet einen wichtigen Beitrag zum kultu-
rellen Leben in Küsnacht. Sie veranstaltet Vorträge
und Exkursionen mit kulturgeschichtlichem Hinter-
grund, betreut die Galerie im Höchhus und  gewähr-
leistet zusammen mit der Gemeinde den  Betrieb des
Ortsmuseums. 
Kontakt: Hortensia Ernst; hortensiaernst@bluewin.ch
Küsnachter Frauen des gemeinnützigen
Frauenvereins
www.fvk.ch, hana.schuler@bluewin.ch
Von Frauen nicht nur für Frauen. Nutzen Sie unsere
Aktivitäten: Sprachkurse, Kunst, Kino, Wandern, Stri-
cken, Kochen, Vorträge, Führungen, Besichtigungen,
Ausflüge. Aus dem Erlös der ehrenamtlich geführten
Brockenstube fördern wir regelmässig Bedürftige
und soziale Institutionen. 
Unterstützen Sie unseren Frauenverein – werden Sie
Mitglied und knüpfen Sie neue Kontakte.
Info: Hana Schuler, Vorderzelgstr. 2a, 8700 Küsnacht
Küsnachter Senioren-Verein
Der 1872 gegründete Verein bezweckt, Frauen und
Männer im Rentneralter zu geselligem, kamerad-
schaftlichem Beisammensein zu vereinigen und 
 diverse Veranstaltungen und Tagesausflüge zu orga-
nisieren. Neumitglieder sind jederzeit willkommen.
Kontakt: Hans-Ulrich Kull, Präsident,
hansulrich.kull@hin.ch
Na tur- + Vo gel schutz ver ein Küs nacht (NVVK)
www. nvvk.birdlife.ch, Präsident Dieter M.S. Koenig,
Obere Bühlstrasse 27, 8700 Küsnacht,
044 912 32 12, 076 410 36 34
Infos betr. def. Programmen unter nvvk.birdlife.ch
Naturfreunde Küsnacht/Erlenbach
Präsident: Ernst Uster, Im Bindschädler 26,
8703 Erlenbach, 044 915 35 35.
Pfadfinder und Pfadfinderinnen
Pfadi Wulp – Küsnacht/Erlenbach
Aktivitäten jeweils am Samstagnachmittag. Abtei-
lungsleiter David Helm v/o Banjo, Alte Landstr. 82,
8700 Küsnacht, Infos: www.wulp.ch, info@wulp.ch

Quartierverein Allmend
Der seit 2004 bestehende Verein vertritt die Anliegen
des Quartiers in der Gemeinde und dient mit
zwei Anlässen pro Jahr auch geselligen Zwecken.
Präsident: Andreas Wolf, 044 911 08 56, 
awolf@ggaweb.ch

Quartierverein Goldbach
Mit seinen attraktiven Aktivitäten bringt der 1988
gegründete Verein die Bewohner des Quartiers 
Goldbach miteinander in Kontakt. Advents-Fenster,
Quartierfest, Sommerbrunch
www.qv-goldbach.ch oder info@qv-goldbach.ch

Samariterverein Küsnacht
e-learning-Nothelfer-Kurs, Theorieteil auf
www.samariter.ch und mit dem Zertifikat einen 
verkürzten Nothilfekurs besuchen. Arbeitsübungen
(in der Regel um 20 Uhr in der Kantonsschule Küs-
nacht, neuer Haupttrakt): Infos/Kurs-Anmeldungen/
E-Mail unter www.samariter-kuesnacht.ch

Schachklub Küsnacht 
Das Vereins- und Spiellokal des Schachklubs Küsnacht
(SKK) befindet sich im Unterrichtszimmer K0.4 im
Parterre des Neubaus der Kantonsschule Küsnacht,
Dorfstrasse 30. Klubmitglieder und Interessierte, sind
herzlich willkommen und treffen sich jeweils am
Dienstagabend um 19.30 Uhr vor dem Eingang.
Präsident SKK: Heinz Bussmann, Rellikonstrasse 9,
8124 Maur, 079 410 98 53, bussmann@gmx.ch

Senioren für Senioren (SfS)
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon
Arbeitsgemeinschaft von aktiven Seniorinnen und
Senioren mit dem Ziel, älteren Einwohnern und
 Behinderten von Küsnacht, Erlenbach und Zumikon
mit Dienstleistungen verschiedenster Art zu helfen.
info@seniorenfuersenioren.ch. Kon takt: Se nio ren für 
Se nio ren, PF, 8700 Küs nacht, oder Ver mitt lungs stel le,
044 912 08 13  (Mo bis Fr, 9 bis 11 Uhr). 
www.se nio ren fu er se nio ren.ch
in fo@se nio ren fu er  se nio ren.ch

SLRG Sektion Küsnacht
Abwechslungsreiches Schwimmtraining für Breiten-
sportler und ehrgeizige Schwimmer jeden Montag,
20 Uhr, Schwimmhalle Heslibach, im Sommer 
19.15 Uhr Strandbad. Schwimmtraining und
 Rettungstechniken für 15- bis 100-Jährige. 
Jugendgruppen ab 10 Jahren früher am Abend.
Kontakt: www.slrgku.ch oder info@slrgku.ch

Tagesfamilienverein Küsnacht
Der Tagesfamilienverein vermittelt Tagesbetreuungs-
plätze an Eltern, die ihr Kind ausserfamiliär 
betreuen lassen. Der Tagesfamilienverein sucht
 weitere Mütter (und Väter), die sich tageweise als
Tageseltern zur Verfügung stellen. Die Tageseltern 
sind versichert und werden fachlich unterstützt.
Infos bei Manuela Schumacher, 044 910 04 29.

Theaterverein «Die Kulisse» Küsnacht
www.kulisse.ch 
Träger des Küsnachter Kulturpreises, jährliche Auf-
führung eines Theaterstückes im Frühjahr sowie 
eine Produktion an der jährlichen Generalversamm-
lung im Herbst. Immer wieder kleinere Engagement
der Schauspielgruppe innerhalb der Gemeinde 
Küsnacht zu verschiedenen Themen oder Anlässen.
Wir spielen in hochdeutscher Sprache.
kontakt@kulisse.ch. 

Velo-Club Küsnacht 
www.vck.ch
Aktuelles, Touren und mehr auf der VCK-Homepage
unter «Mitteilungen». Neumitglieder und
SchnupperfahrerInnen sind herzlich willkommen!

Verein der Gartenfreunde Küsnacht
Ein Hobby, das viele Aspekte miteinander verbindet,
jederzeit gartenfrisches Gemüse auf dem Teller und
körperliche Betätigung. Auch das Gesellige kommt
in unseren Schrebergärten, Allmend und Eichelacker,
nicht zu kurz. Auskunft für Interessierte sowie 
Anmeldung für Warteliste: Anastasia Cahier, 
Vorstandsmitglied, 
cahier@gartenfreunde-küsnacht.ch, 077 430 75 93

Verein KULTURBAR Küsnacht
Wir sind unterwegs in allen Sparten – Musik,
Cabarets, Lesungen, Performances – und setzen uns
für ein lebendiges Dorfleben ein – mit der KulturBar, 
der SingBar und Podiumsgesprächen, in der 
Chrotte grotte, Obere Dorfstrasse 27, Küsnacht.
www.kulturbarkuesnacht.ch

Verein für Ortsgeschichte Küsnacht
www.ortsgeschichte-kuesnacht.ch
Alfred Egli, Präsident, 044 910 73 78,
alfie.egli@gmail.com

Verschönerungsverein Küsnacht
www.vv-k.ch
Bernard Fierz, Weinhaldenstrasse 8, 8700 Küsnacht,
Dr. Peter Haldimann und Ueli Schmid, erreichbar
 unter info@vv-k.ch

Vitaswiss-Bewegungsgruppen
Jeden Montag, 12.45 bis 13.30 Uhr, 
Wasser ymnastik (Aquafit) für Alle im Hallenbad
Heslibach. 
Jeden Dienstag, 16.45 bis 17.45 Uhr, Gymnastik
und Pilates für Alle in der Turnhalle Schulhaus Erb. 
Leitung/Info: Beatrice Staub, 044 940 72 10.

Vereine
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Kommende Veranstaltungen
19. Februar, 14 bis 17 Uhr
Sonderausstellung «grün stadt grau – Natur im Siedlungsraum» Ortsmuseum
Küsnacht

23. Februar, 9.30 bis 13 Uhr
Tuff Enuff am Country Festival Albisgüetli
Telefon 043 333 30 00 oder ab Dezember auf: www.albisguetli.ch/country-
music-festival

5. März, 14 bis 15.15 Uhr
Enkeltrick, falsche Polizisten und Romance Scam. Informations- und Präventi-
onsveranstaltung zu Telefon- und Internetbetrug. Alterszentrum Tägerhalde

11. März, 14 bis 16 Uhr
ESELSOHRENKUNST. Ein Kurs für Kinder von 8–12 Jahren. Möchtest du Batman,
einen Vogel, ein Herz oder etwas ganz anderes aus einem Buch falten? 
Melde dich an. Bibliothek Küsnacht



Untere Dorfstrasse 14 | CH-8700 Küsnacht ZH

T +41 44 913 16 16 | F +41 44 913 16 17 | info@ggm.ch | www.ggm.ch

Ihre Treuhandgesellschaft
an der Goldküste.

Seit 75 Jahren

Wir haben während den Sportferien
vom 9. bis 23. Februar geschlossen.

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr           
9–11.30/14–18 Uhr
Sa 9–12 Uhr                 
Di, Do und So geschlossen

Im Dörfli  8700 Küsnacht  T/F 044 912 09 79
www.grimm-obst.ch

Wir haben Sportferien
vom 10. bis und mit 24. Februar

HAUSGEMACHTES
NATURTALENT BEI
BRONCHIALHUSTEN. 

Dorfstrasse 7
8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 77
www.drogerie-kuesnacht.ch

  BON
Testen Sie
die kostenlose
Warenprobe.
Gültig vom 
12.2.–19.3.2020. 
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Dorfstrasse 19 | 8700 Küsnacht

by sabine schneidewindundercover

Ihr Fachgeschäft für alle Grössen von

AA - G

natürl ich echt
biplano küchen gmbh 
8700 küsnacht
t 044 9 12 06 06
www.biplano.ch
  

BÄCKEREI
KONDITOREI
CONFISERIE
CAFÉ

HAUPTGESCHÄFT UND BACKSTUBE
FORCHSTRASSE 170 8125 ZOLLIKERBERG
T 044 391 36 90, F 044 391 36 06
FILIALE MIT CAFÉ CHOCOLAT
BAHNHOFSTRASSE 8, 8700 KÜSNACHT, T 044 910 05 58

Hausgemacht mit Liebe und Tradition WWW.BAECKEREIKAEGI.CH

KÄGI’SKÄGI’S seit 1984

von Wyl Uhren + Schmuck 
Kirchgasse 45, Meilen

Lagerräumungsverkauf bis 40% Raba� 
15% auf nicht reduzierte Uhren und Schmuck  

Gül�g bis Februar 2020 (nicht kumulierbar oder auf Serviceleistungen)

Dienstag bis Freitag 9 –12 Uhr / 13.45 –18.30 Uhr, Samstag 8.30 –16 Uhr
www.von­wyl.ch, shop@von­wyl.ch


